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kita gries

Neues aus der Prot. KiTa Gries

Die nächste extra Aktion für unsere Schul-
kinder war am 27. Mai die Kutschfahrt mit 

den Pferden vom Bauernhof Maier in Sand. 
Aufgeregt versammelten sich die Großen um 
13.00 Uhr im Kindergarten um mit Sabine und 
Leonarda nach Sand zu marschieren. Dort bei 
strahlendem Sonnenschein angekommen, 
wurden alle Kinder und Erzieherinnen auf den 
Wagen geladen um von zwei Pferden gezogen 
eine besinnliche, beschauliche Rundfahrt zu 
machen. Die Picknickzutaten sollten mit dem 
Auto ans Kübelberger Pfarrwäldchen ge-
bracht werden, was sich als schwierig erwies, 
da ich das Pfarrwäldchen verfehlte und dann 
erstmal an der Mohrmühle wenden mußte! 
(Zum Glück gibt’s keine Kerwereden mehr, 
diese Aktion hätte da gut reingepaßt!)

Auf dem Rückweg wurde jedoch der Rast-
platz der Kinder gefunden, die schon auf ihr 
Picknick (Obst, Flûte, Käse, Salami, Salzlet-
ten und Kräckers) warteten. Nach der Rast 
ging es wieder auf die Kutsche, die von den 
zwei Pferden im Trab wieder zum Bauernhof 
gezogen werden sollte! Aber netterweise 
setzten die Pferde die Kinder direkt am Kin-
dergarten in Gries ab. Das war sehr freundlich 
vom Bauern Maier, dem wir herzlich dafür 
danken. Anschließend wurden die Kinder 
von den Erzieherinnen wieder nach Hause 
gebracht. Wir hoffen, es hat euch gefallen!

Der nächste Höhepunkt für die Schulkin-
der ist die Geißenwanderung am Montag, den 
7. Juni. Auch diese Aktion machen wir wie die 
Kutschfahrt zuvor zum ersten Mal. Wir sind 
also ebenso gespannt wie die Kinder, wie 
dieser Tag verlaufen wird. Wir treffen uns um 
10.00 Uhr auf der Lichtenburg, wo wir geleitet 

von unserer Pfarrerin Frau Stoll-Rummel 
einen Abschiedsgottesdienst mit unseren 
künftigen Schulkindern feiern wollen. Hierzu 
sind natürlich auch alle Eltern, Großeltern 
und alle, die diesen besonderen Abschluß 
in der kleinen Kirche auf der Burg erleben 
wollen, recht herzlich eingeladen. Um 11.00 
Uhr machen die Kinder einen kleinen Ausflug 
mit einer Geiß, die hoffentlich den Weg (ca. 3 
km) in ihren Stall nach Oberalben findet und 
uns dorthin führt.

Unterwegs müssen an verschiedenen 
Stationen noch kleine Aufgaben erfüllt 
werden. Wir sind schon sehr gespannt. Auf 
dem Bauernhof angekommen dürfen wir die 
Tiere, die nicht scheu sind streicheln und uns 
im melken versuchen. Ziegenmilch soll ja 
auch ganz lecker sein. Dann werden wir mit 
Kräutertee, frischem Brot und Käse verwöhnt. 
Wir finden da hatte der Bauer Kissel eine 
ganz tolle Idee und haben gar keine Zweifel, 
daß diese Wanderung von uns noch öfter 
durchgeführt wird.

Der nächste Höhepunkt ist am 13. Juni 
natürlich das 40-jährige Jubiläum unserer 
Kirche. Da dürfen natürlich auch die Kinder 
nicht fehlen, die jetzt schon fleißig üben. 
Am Donnerstag, den 17. Juni sollten sich die 
Omas und Opas einen freien Tag machen, 
denn wir laden sie bei hoffentlich schönem 
Wetter in den Kindergarten ein. Lassen Sie 
sich überraschen!!! Am 25./26. Juni ist un-
sere Übernachtung in Krottelbach. Was wir 
da alles erleben wird ihnen in der nächsten 
Ausgabe mitgeteilt.

Sonnige Grüße von unseren Kindern 
und Erzieherinnen!

20. Jahrgang Juni 2004
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„Seid wachsam,
steht fest im Glauben, seid mutig, seid stark!

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“

1Kor 16 Vers 13-14 (einheitsübersetzung)

Monatsspruch Juni
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kiga miesau

Da stehen sie wieder einmal 
vor der Tür – ja, sogar vor der 

Pfarrhaustür! – die Zeugen Jehovas. 
In der Hand den „Wachturm“ wie in 
der Fußgängerzone in Saarbrücken, 
wo sie stundenlang ausharren, ohne 
ein Wort zu sagen, wenn sie nicht 
angesprochen werden …

Seid wachsam! Die Wachturm-
gesellschaft mit ihrem Verteilheft 
hat sich das werbewirksam auf die 
Fahnen geschrieben.

Nun gilt es meinerseits wachsam 
zu sein im Gespräch mit Menschen, 
die geschult sind für Tür- und An-
gelgespräche. „Haben wir nicht ein 
gemeinsames Ziel?“ So lautet die 
erste Fangfrage.

Steht fest im Glauben! Nein, wir 
haben nicht das gleiche Ziel, muß 
ich antworten, weil für mich allein Je-
sus Christus der Weg, die Wahrheit 
und das Leben ist. Er, der gekreuzig-
te und auferstandene Sohn Gottes 
ist für mich der Inhalt und das Ziel 

meines Lebens und Glaubens. – Und 
darin unterscheide ich mich von den 
Zeugen Jehovas …

Für jene jedoch ist Gott kein drei-
einiger Gott und Jesus Christus nicht 
Gott selbst, sondern nur ein Zeuge 
Jehovas wie Mose und die Prophe-
ten und schließlich sie selbst.

Seid mutig, seid stark! Es gehört 
schon eine Portion Mut dazu, den 
Zeugen Jehovas die Tür aufzuma-
chen und das Gespräch zu wagen.

Aber unsere Antworten und Ge-
genreden sollen in Liebe geschehen. 
In dem Wissen, daß hier Menschen 
auf der Suche nach Sinn und Halt 
einer Sekte verfallen sind, die ihr Le-
ben und ihre Familie kaputtmachen 
werden. In Liebe will ich sie sehen 
wie sie sind und dennoch stark im 
Glauben der Irrlehre widerstehen.

Mit einem solchen Mut werde ich 
auch Fehlentwicklungen in unserer 
Kirche entgegentreten …

A. Rummel, Pfr.

Alle Kinder und alle Erwachsene
Große und Kleine

Ehemalige und Jetzige
sind eingeladen zum

großen Jubiläumsfest
am 20. Juni 2004

ab 14 Uhr
in die Turn- und Festhalle Miesau

und später in und um den Kindergarten
Ihr KiTa-Team Miesau

50 Jahre
 Prot. Kindergarten Miesau
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kindergottesdienst

Unser KiGo im Juni 2004
Sonntag, 06.06.2004
10.00 Uhr 

Heute feiern die „Großen“ Golde-
ne Konfirmation. Wir bieten Kinder-
betreuung an.

Samstag, 
19.06.2004
KiGoMo von 10.00 

- 12.00 Uhr
Einen gemütli-

chen „Videomor-
gen“ mit Knabber-
sachen und etwas 
zu trinken veran-
stalten wir heute 
mit euch. Wir schauen uns eine 
Geschichte aus dem „Alten und 
Neuen Testament“ an. Wenn ihr Lust 
habt bringt ein Kissen mit, damit es 
richtig kuschelig wird.

Sonntag, 04.07.2004
KiGO um 14.00 Uhr

Heute basteln wir zusammen. 
Laßt euch überraschen und kommt 
einfach vorbei.

Einen Termin den ihr und euere El-
tern euch vormerken solltet ist der 
17.07.2004.

An diesem Mor-
gen soll es statt 
einem KiGoMo ei-
nen Familienaus-
flug geben. Bitte 
tei l t  uns,  wenn 
möglich bis zum 
22.05.2004 mit, ob 
ihr am Ausflug teil-
nehmen möchtet 
oder nicht. Es sind 
auch Kinder und 

Eltern recht herzlich eingeladen, die 
nicht regelmäßig den Kindergottes-
dienst besuchen. Wohin die Reise 
geht verraten wir noch nicht.

Wir freuen uns auf Euch
Euer Kigo-Team Miesau

Zwei Tage für 40 Jahre Kirche Gries

Zu unserem Kirchenjubiläum soll 
richtig gefeiert werden! Man 

sollte nicht meinen, daß wir schon 
40 Jahre Gottesdienst in unserer 
Kirche feiern!

Am Samstagabend (12. Juni) ist 
der Auftakt zu unserem Fest: Die 

„Pälzer Parre“ spielen um 18 Uhr ge-
gen die AH Gries. Anschließend sind 
die beiden Mannschaften Gäste der 
Kirchengemeinde und werden von 
Toni und seinem Team bewirtet.

Der Sonntag (13. Juni, Wahlsonn-
tag) beginnt mit einem Festgot-
tesdienst um 10 Uhr. Die Predigt 
hält unser Kirchenpräsident Herr 
Eberhard Cherdron aus Speyer. An 
der Weigle-Orgel spielt der ausge-
zeichnete A-Kirchenmusiker Reiner 
Oster aus Saarbrücken. Musikalisch 
mitgestaltet wird der Gottesdienst 
durch die beiden Chöre des Musik- 
und Gesangvereins.

Wenn das Wetter mitspielt, kön-
nen wir anschließend draußen (auch 
im Zelt) sitzen und unser Mittages-
sen genießen: Toastbraten, Gratin 
und einen Salatteller. Wer es lieber 
vegetarisch mag, kann aus einem 
Salatbüffet auswählen. Für die Klei-
nen (und auch für die Großen) gibt 
es Wiener Würstchen. Am Bierstand 
kann man sich mit Bier, Cola, Mine-
ralwasser usw. bedienen.

Schon kurz nach dem Essen und 
zum Kaffee mit Kuchen und Torten 
unterhält Norbert Christmann die 
Gäste musikalisch.

Zwischendurch können Lose 
gekauft werden, denn die Bastel-
frauen haben wieder eine Tombola 
zusammengestellt.

Doch damit nicht genug! Die 
Jugendfeuerwehr hat sich zu einer 
Übung angesagt und bietet dazu 
noch Aktivitäten zum Mitmachen für 
Groß und Klein an.

Auch der Prot. Kindergarten sorgt 
sich um die Kleinen, damit die Eltern 
ungestört am Fest teilnehmen kön-
nen. Es wird eine Schminkecke ein-
gerichtet, Lesezeichen aus Perlen 
werden gebastelt, Buttons werden 
hergestellt, Torwandschießen und 
Dosenwerfen werden angeboten.

Damit genügend Spiel-Raum zur 
Verfügung steht, ist der Raiffeisen-
ring bis zum Eckenfeld gesperrt.

Fleißige Hände haben sich schon 
angemeldet für den Auf- und Abbau 
des Zeltes und der Garnituren, für 
die Getränke- und Essensausgabe, 
für die Bereitstellung von Kuchen, 
Torten und Salaten. Weitere Helfe-
rInnen sind gesucht. Bitte melden 
Sie sich dazu bei Frau Gerda Leib-
rock (Tel. 06373-1516).

L. Kramer

Die Pfälzer Kinderbibel ist da
In allen Kindergottesdiensten der Pfalz sind biblische Geschichten 

nacherzählt, gestaltet und gemalt worden. Das faszinierende Ergeb-
nis liegt jetzt vor: eine kunterbunte und lebendige Kinderbibel, von 

Kindern für Kinder. Für 15 1 gibt es diese beim Pfarramt.
Übrigens haben die Miesauer die Pfingstgeschichte beigetragen …
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Kuchenspenden erbeten

Für unser großes Kindergartenju-
biläum in Miesau sind wir auf Ihre 

Mithilfe angewiesen! Es soll ja ein 
Fest der ganzen Gemeinde werden.

Darum erbitten wir Kuchenspen-
den für das Buffet. Wenn Sie etwas 
beitragen wollen, melden Sie sich 
bitte bei Christine Loschky-Zimmer 
(Telefon 7965).

Die Kuchen können zwischen 9 
und 12 Uhr abgegeben werden.

Um 14 Uhr findet dann eine got-
tesdienstliche Feier in der Turn- und 
Festhalle statt und im Anschluß geht 
es dann vor und im Kindergarten mit 
einem vielfältigen Programm weiter. 
Kommen und feiern Sie mit uns und 
den Kindern!

Eine Freizeit SMS aus Binz/Rügen

Am 19.05.2004 um 5.00 Uhr morgens 
sind wir alle noch ziemlich müde 

in Landstuhl am Bahnhof eingetroffen. 
Insgesamt waren wir 25 Personen aus 
Miesau, Elschbach, Vogelbach, Ger-
hardsbrunn und Lambsborn. Um 5.22 Uhr 
ging es dann per Zug auf die Ostseeinsel 
Rügen. Auf dem Weg dort hin mußten wir 
mehrmals umsteigen. Endlich angekom-
men, waren wir etwas genervt, weil uns 
noch ein etwa 30 Minuten langer Fuß-
marsch zur Jugendherberge bevorstand. 
Dort konnten wir dann ein Abendessen 
einnehmen. Davor bezogen wir noch 
unsere schlichten, aber sehr ordentlichen 
Zimmer.

Am nächsten Tag gab‘s erstmal eine 
Stadtbesichtigung im schönen Binz! 
Nachmittags fuhren wir dann mit dem 
öffentlichen Bus nach Saßnitz um dort 
eine 2 Stunden lange Schiffahrt mit dem 
kleinen Kutter „Kallinin“ zu den berühm-
ten Kreidefelsen zu machen. Der Kapitän, 
welchen wir auf der Brücke besuchten, 
beantwortete uns geduldig alle Fragen.

Am Freitag ging‘s nach Sellin ins Frei-
zeitbad NEMO, wo wir uns drei Stunden 

lang vergnügten. Danach ruhten wir uns 
am Strand von Sellin noch etwas aus.

Samstags wollten wir uns eigentlich 
etwas „Freizeit“ gönnen, aber der Besuch 
auf dem Jagdschloß Granitz mit Blick 
vom hohen Turm über die Insel war ein 
toller Erfolg.

Sonntag, letzter Tag! Morgens stand 
ein Besuch im nahe gelegenen Wachsfi-
gurenkabinett an. Dort konnten wir 70 
Wachsfiguren betrachten.

Nachmittags besichtigten wir das Pro-
ra-Museum und die „Geisterstadt Prora“, 
ein zur Zeit des Nationalsozialismus von 
Adolf Hitler erbautes KdF Ferienzentrum 
(„Kraft durch Freude“), das angefangen, 
aber nicht fertiggestellt wurde, da der 
Zweite Weltkrieg dazwischen kam. Das 
ganze Ferienzentrum sollte sich über 8 
km entlang der Bucht zwischen Binz und 
Saßnitz erstrecken. Vorgesehen war es 
als Kurort mit 20.000 Betten. Gleichzei-
tig sollte es in Kriegszeiten als Lazarett 
dienen und wurde dem entsprechend 
auch eingerichtet. Teilweise wurde es 
nach dem Krieg von Soldaten der DDR-
Volksarmee bewohnt. Heute steht es, 

bis auf die Einrichtung des 
Prora-Museums, leer.

Am Montagmittag tra-
ten wir dann unsere Rück-
reise an, welche gegen 
22.30 Uhr in Landstuhl am 
Bahnhof endete.

Insgesamt war die Frei-
zeit auf der größten Insel 
Deutschlands ein schönes 
Erlebnis. Wir hoffen, daß 
wir auch alle Bekannt-
schaften, die wir gemacht 
haben, erhalten können.

Violetta Baden

DLRG-Sommerfest

Die Miesauer DLRG lädt gemein-
sam mit der Prot. Kirchenge-

meinde Miesau am 27. Juni um 10 Uhr 
ganz herzlich ein zum Gottesdienst 
im Grünen am alten Schwimmbad.

Unter dem Motto „Arche Noah“ 
f indet passend zur Deutschen 
Lebensrettungsgesellschaft unser 

Familiengottesdienst unter freiem 
Himmel statt.

Ein besonderes Highlight wird 
der Miesauer Kirchenchor bieten mit 
dem Bruce Low Titel „Noah found 
grace in the eyes of the lord“.

Für das leibliche Wohl sorgt die 
Miesauer DLRG.



Protestationsjubiläum in Speyer

Noch ist es etwas hin – aber wir 
müssen den Bus bestellen und 

kalkulieren, darum:
Wer Interesse hat, mit uns am 5. 

September zum gro-
ßen Fest der Prote-
station nach Speyer 
zu fahren, der möge 
sich bitte melden (Tel. 
06372-1456). An die-
sem Tag fallen bei uns 
die Gottesdienst übri-
gens aus!

Die letzte gemeinsame Erfahrung 
war ein großes Erlebnis: Das ökume-
nische Pfingstfest 2000 in Speyer.

Ähnlich erlebnisreich wird es si-
cher, wenn wir das Doppeljubiläum 

475 Speyerer Protestation und 100 
Jahre Gedächtniskirche der Protesta-
tion in Speyer mit allen pfälzischen 
Gemeinden feiern dürfen.

Das Festprogramm 
beginnt bereits am 
Samstag, den 4. Sep-
tember.

Die Gemeindefah-
nen, die in diesen Ta-
gen von den Presbyte-
rien gestaltet werden, 
sind dann in Speyer auf 

einer „Kirchenmeile“ zu sehen.
Das genaue Programm dieses 

Tages wird später noch bekannt ge-
geben, aber den Termin sollten sie 
sich auf jeden Fall vormerken.
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Dekanatsfrauentag

Am 12. Mai machten sich ca. 300 
Frauen aus dem ganzen Dekanat 

Homburg auf den Weg nach Ober-
würzbach, an einen der äußersten 
Ränder unseres Dekanates nahe 
Hassel/St. Ingbert.

Dort war in der Oberwürzbachhal-
le alles bestens vorbereitet, um sich 
auf die Suche nach Frauenspuren im 
gesangbuch zu begeben.

Auf diese führte uns vier Miesauer 
und acht Grieserinnen nicht nur der 
Gesang des Kirchenchores Hassel, 
sondern auch Pfarrerin Doris Agne 
mit ihrer Andacht über den Kanta-
ten-Psalm 98 „Singet dem Herrn 
ein neues Lied, denn er tut Wunder“. 
Pfarrerin Susanne Käser-Ohouo re-
ferierte über das Thema mit einem 
Gang durch die Geschichte und ver-
mittelte ein klares Bild der Situation 
der Frauen 
und ihrer 
Lieder. Sie 
weckte zu-
gleich man-
che  Er in -
nerungen 
und Wün-
sche, etwa 
m i t  d e m 
Lied „Bis 
hierher hat 
mich Gott 
gebracht“.

Die Kollekte für ein AIDS-Projekt 
ergab 998 1 an diesem Nachmittag 
der Dekanatsfrauen.

So wollten wir nach diesem von 
Begegnungen und Musik erfüllten 
Nachmittag fröhlich zurückfahren, 
bekamen aber dann doch einen 
Dämpfer: Es wurden aus zwei privat 
ausgestellten Gesangbüchern noch 
kurz vor Schluß der Veranstaltung 
alte Konfirmationstaschentücher 
entwendet worden. Leider mußten 
wir dabei lernen, daß selbst bei 
kirchlichen Veranstatlungen nicht 
alles im Wohlklang ist.

Schade! Aber trotzdem lassen wir 
uns das Singen und auch die Lust 
auf weitere gut organisierte Deka-
natsfrauentage nicht vermiesen.

U. Stoll-Rummel, Pfrin. 5. Juni – Weltumwelttag
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06.06.: Trinitatis 9 Uhr (Röm 11,33-36)
13.06.: 1.n. Trinitatis 10 Uhr Festgottesdienst 40 Jahre 

Kirche Gries mit Kirchenpräsident 
E. Cherdron und der Chorgemein-
schaft

19.06.: Gold. Hochzeit 16.30 Uhr Werner und Ursula Weis, 
geb. Bernd

20.06.: 2.n. Trinitatis 10 Uhr (Eph 2,17-22) mit Taufe von Charlotte Luise 
Kuntz

27.06.: 3.n. Trinitatis 9 Uhr (1Tim 1,12-17)
04.07.: 4.n. Trinitatis 10 Uhr (Röm 14,10-13)
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 09. und 23.06. um 19.30 Uhr
Frauenfrühstück am 30.06. um 9 Uhr zum Thema: „Prostitution 

und Frauenhandel“ Referentin: Ch. Gortner, 
Lambsborn – Frauenarbeit Kaiserslautern

Kindergottesdienst samstags um 10 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Konfirmationskurs 2005 dienstags 17 Uhr
Krabbelgruppe dienstags um 16 Uhr im Prot. Kindergarten (S. 

Seiwerth, Tel. 0 63 73/14 07)
Ökum. Bibelgespräch 08.06. um 20 Uhr in Miesau „Bonhoeffer“-Film
P•A•U•S•E 16.07. um 20 Uhr in der Pizzeria Da Nico 

(Miesau), Kreis für pflegende Angehörige
Presbyteriumssitzung 20.07. um 19 Uhr (gemeinsames Grillen in 

Miesau)
Redaktionsschluß 22.06. um 11 Uhr
Singkreis 03.06. um 20 Uhr in Miesau
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06.06.: Trinitatis 10 Uhr Goldene Konfirmation mit 
Abendmahlsfeier und Gesangver-
ein

12.06.: Trauung 14 Uhr Sebastian Henn und Kirsten 
Brauer

13.06.: 1.n. Trinitatis 10 Uhr Festgottesdienst 40 Jahre Kirche Gries in 
Gries mit Kirchenpräsident E. Cherdron und einer 
Chorgemeinschaft

19.06.: Trauung 11.30 Uhr Ralf Dieter Fiebig und Olga Braun
19.06.: Trauung 14 Uhr Monir und Christina Agrebi, geb. Hammel 

mit Taufe von Justin Agrebi
20.06.: 2.n. Trinitatis 14 Uhr 50 Jahre Kindergarten Miesau, gottes-

dienstliche Feier in der Turn- und Festhalle, 
anschließend feiern wir ein großes Fest

26.06.: Trauung 13.30 Uhr Marco und Christine Schäfer, geb. 
Oberheim

27.06.: 3.n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst im Grünen beim DLRG-Som-
merfest am alten Schwimmbad mit Kirchen-
chor

04.07.: 4.n. Trinitatis 14 Uhr (Röm 14,10-13)
Besuchsdienstkreis 02.06. um 10 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Frauenbund 24.06. um 15 Uhr
Frauenfrühstück in Gries am 30.06. um 9 Uhr zum Thema: „Prosti-

tution und Frauenhandel“ Referentin: Ch. Gort-
ner, Lambsborn – Frauenarbeit Kaiserslautern

Frauengruppe 29.06. um 20 Uhr, wir bemalen Zaunlatten, Pinsel 
mitbringen

Gemeindenachmittag in Buchholz am 08.06. um 15 Uhr, Thema: „Glück 
ist überall“

Kindergottesdienst s. Seite 10
Kirchencafé 04.07. „Orgelcafé“ nach dem Gottesdienst
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen für Kinder ab 14 Monate, freitags um 10 Uhr, 

Turnraum im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2005 donnerstags 16.30 (Gr. I) & 17.30 Uhr (Gr. II)
Krabbelstube dienstags 9.30–11.30 Uhr im Gemeindehaus
Ökum. Bibelgespräch 08.06. um 20 Uhr in Miesau „Bonhoeffer“-Film
P•A•U•S•E 16.07. um 20 Uhr in der Pizzeria Da Nico (Miesau), 

Kreis für pflegende Angehörige
Presbyteriumssitzung 20.07. (gemeinsames Grillen) um 19 Uhr
Redaktionsschluß 22.06. um 11 Uhr
Singkreis 03.06. um 20 Uhr

Konfirmandendankspende 2004
Wir sagen im Namen der Kinder des Kinderheimes in Chile, das 
vom Verein Casa Esperanza e.V. geführt wird, herzlich Dank für 

die Konfirmandendankspende der Miesauer Konfirmandinnen und 
Konfirmanden. 13 von 21 Jugendlichen haben 280 1 gespendet!


